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Pressemitteilung  
 

Commerzbank hält Spitzenposition für Aktien-Researc h und -Service in Deutschland 
 
● Seit acht Jahren führend bei Extel-Umfragen unter 1 8.000 Profis im Aktienmarkt 

● Vier erste Plätze in Deutschland-Kategorien  

 
Bei der wichtigsten Befragung von Aktienprofis in Europa hat die Commerzbank ihre Spitzenposition 

im Aktien-Research und -Service für Deutschland verteidigt. In der diesjährigen Extel-Umfrage belegt 

die Bank in vier Deutschland-Kategorien jeweils den ersten Platz. Wie das Ergebnis der Befragung 

von mehr als 18.000 Profis für den europäischen Aktienmarkt weiter zeigt, arbeiten fünf der zehn 

besten Aktienanalysten für Deutschland für Corporates & Markets (C&M), das Investmentbanking-

Segment der Commerzbank. 

 

„Unsere Fokussierung auf die internationale Vermarktung deutscher Aktien zahlt sich aus, wie die 

erneut überragende Extel-Platzierung sowohl im Research als auch im Broker-Geschäft zeigt“, sagte 

Christoph Dolleschal, Leiter Aktien-Research der Commerzbank am Dienstag in Frankfurt. „Investoren 

schätzen die Expertise und Nähe der Commerzbank zu großen Unternehmen und dem Mittelstand.“ 

 

Das Aktien-Research wurde in der Extel-Umfrage zum achten Mal in Folge als Nummer eins in der 

Top-Kategorie „Germany: Country Research“ ausgezeichnet. Achim Matzke führt erneut die Riege der 

besten Analysten für Deutschland an, in der auch die Plätze 2 (Andreas Hürkamp) und 3 (Petra von 

Kerssenbrock) von Commerzbank-Experten belegt werden. Unter den Top-Ten im individuellen 

Deutschland-Ranking sind zwei weitere C&M-Analysten vertreten. 

 

Im Aktien-Service für Deutschland verteidigte C&M in der Extel-Umfrage zum vierten Mal in Folge den 

ersten Platz als „Germany: Leading Brokerage Firm“. Dazu trugen auch erste Plätze in den Kategorien 

„Germany: Small & Mid Caps Research“ und „Germany: Small & Mid Caps Sales“ sowie Top-5-

Platzierungen in den Kategorien „Germany: Company & Expert Meetings“, „Germany: Equity Sales“ 

und „Germany: Trading/Execution“ bei.  

 

In der europaweiten Extel-Auswertung kamen das „Multi Asset Research“ und dessen Leiter Bernd 

Meyer erneut unter die ersten drei. Ferner erzielte die Bank in den Kategorien „Equity Technical 

Analysis & Charting“ sowie „Index Analysis“, jeweils einen dritten Platz, inklusive weiterer Top-

Platzierungen für Achim Matzke (Platz 1) und Petra von Kerssenbrock (Platz 3).  
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Über die Commerzbank 
Die Commerzbank ist eine führende, international agierende Geschäftsbank mit Standorten in mehr als 50 
Ländern. Kernmärkte der Commerzbank sind Deutschland und Polen. Mit den Geschäftsbereichen Privatkunden, 
Mittelstandsbank, Corporates & Markets und Central & Eastern Europe bietet sie ihren Privat- und Firmenkunden 
sowie institutionellen Investoren ein umfassendes Portfolio an Bank- und Kapitalmarktdienstleistungen an. Die 
Commerzbank finanziert über 30% des deutschen Außenhandels und ist unangefochtener Marktführer in der 
Mittelstandsfinanzierung. Mit den Töchtern comdirect und der polnischen mBank verfügt sie über zwei der 
weltweit innovativsten Onlinebanken. Die Commerzbank betreibt mit rund 1.100 Filialen sowie rund 90 
Geschäftskundenberatungszentren eines der dichtesten Filialnetze der deutschen Privatbanken. Insgesamt 
betreut die Bank rund 15 Millionen Privat- sowie 1 Million Geschäfts- und Firmenkunden. Die 1870 gegründete 
Bank ist an allen wichtigen Börsenplätzen der Welt vertreten. Im Jahr 2014 erwirtschaftete sie mit durchschnittlich 
rund 52.000 Mitarbeitern Bruttoerträge von knapp 9 Milliarden Euro. 


